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Herren Kreisliga

SV 1946 Crumstadt II : VfH Astheim 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

SV 1946 Crumstadt II stockt Punktekonto gegen VfH Astheim 
auf

Auch dank der ungeschlagenen Göckel und Petke konnte der SV 1946 Crumstadt II das Heimspiel
gegen den VfH Astheim in der Herren Kreisliga mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Michael Petke den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Riffner / Göckel im Spiel gegen Schüler /
Förster die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Winter /
Garzinsky bekamen danach ihre Gegner Paulusch / Erb beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Petke / Richter gewannen hingegen ihr Spiel gegen Büttner / Büttner überzeugend in drei Sätzen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. In vier Sätzen verlor anschließend hingegen Stefan Riffner seine Partie gegen
Jens Förster, in die Riffner im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Michael Schüler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Natalia Winter
gewann gegen Michael Schüler mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Alexander Göckel gelang es daraufhin Matthias
Erb zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Zwischenzeitlich musste Michael Petke zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thorsten
Paulusch aber dennoch sicher mit 11:9, 6:11, 16:14, 11:9 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Mirko Richter anschließend gegen Marcel Büttner. Das war ein souveräner Sieg. Die
richtige Taktik hatte Dominik Garzinsky beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lutz-Werner
Büttner von Beginn an. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV 1946 Crumstadt II und
des VfH Astheim in die Box. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 14:16, 7:
11, 4:11 gegen Michael Schüler fand Stefan Riffner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 0:3 (Riffner) und 15:11 (Schüler). Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Natalia Winter in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Jens
Förster. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Winter bei 6, während sie nun 18
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Alexander Göckel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Mittlerweile stand es damit 8:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann anschließend Michael Petke seine Partie gegen Matthias Erb noch mit 3:2. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Petke und 6:17 für Erb seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der SV 1946 Crumstadt II am 19.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV 1912 Klein-Gerau, während der VfH Astheim am 20.04.2024 gegen den TV 1846
Groß-Gerau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1946 Crumstadt II

Doppel: Riffner / Göckel 1:0, Winter / Garzinsky 0:1, Petke / Richter 1:0 
Einzel: S. Riffner 0:2, N. Winter 1:1, A. Göckel 2:0, M. Petke 2:0, M. Richter 1:0, D. Garzinsky 1:0 

 VfH Astheim
Doppel: Paulusch / Erb 1:0, Schüler / Förster 0:1, Büttner / Büttner 0:1 
Einzel: M. Schüler 1:1, J. Förster 2:0, T. Paulusch 0:2, M. Erb 0:2, L. Büttner 0:1, M. Büttner 0:1


